
Protokoll der Vorstandssitzung am 10.11.1994 
 

Alle Vorstandsmitglieder anwesend. 
Beginn 20 Uhr, Ende 23.30 Uhr. 
 
1. Noch kann keine endgültige Aussage getroffen werden wegen dar Auto-Versicherung für den Bus. 

Der SC Lehr hält am 5.12.1994 eine Sitzung ab, auf der H. Pecher mit dem SCL alle Versicherungs-
fragen abklärt. 

 
2. Mitgliederwerbung: Handball-Eltern und Nicht-Handballer sollen jetzt verstärkt geworben werden. 

Dazu werden die Info-Schreiben samt Aufnahme-Antrag verteilt. 
 
3. In welcher Farbe das Emblem auf die T-Shirts gedruckt wird, entscheidet H, Seidel. 
 
4. H. Dr. Pfarr spricht mit H. Dr. Vogel wegen einer Sport-Untersuchung für die Kinder. 
 
5. Bandenwerbung: Fr. E. Müller muß mit der Stadt noch klären, wie viele Werbeflächen in der Ball-

spielhalle zur Verfügung stehen. Die Herstellungskosten belaufen sich auf DM 500.-, plus DM 500.- 
für Miete. Die Werbung hängt an ca. 20 Wochen pro Saison. An einem Spieltag kommen bis zu 100 
Besucher. Bei Verbandsspielfesten sind es ebenfalls ca. 1000 Besucher. Dazu Werbung an drei zusätz-
lichen Veranstaltungen. 

 
6. Folgende mögliche Sponsoren sollen, von folgenden Personen angesprochen: Fa. Ratiopharm (H. Dr. 

Pfarr), Fa. Hinterkopf (Fr. Müller), Fa. Kaufmann (H. und Fr. Seidel), Fa. Bohnacker (H. Seidel), Fa. 
BMW-Zell (H. Seidel), Fa. Jäckle (H. Dr. Pfarr), Fa. Kienzerle und Haustein (H. Seidel), Fa. Ott (Fr. 
Kilvinger), Fa. Gerlach und Gauss (H. Seidel), Sparkasse und Volksbank (Fr. Müller), Hotel En-
gel/Lopp (Fr. Müller), Fa. Glöde (Fr. Kilvinger), Gaststätten Rössle und Schönenberg-Stuben (Fr. 
Müller), Fa. Schick (H. Seidel), Fa. Saier (H. Seidel), Friseur Magdanz (H. Dr. Pfarr) McDonalds (Fr. 
Müller), Fa. Link (H. Seidel) Fa. Zipperlen (H. Dr. Pfarr), Fa. Heigele (H. Seidel).  
Den Firmen soll eine Dokumentation des HFL überreicht werden. Verträge mit den Firmen sollen auf 
drei Jahre festgelegt worden. Fr. Seidel kümmert sich um die entsprechenden Vorträge für die Sponso-
ren-Firmen. 

 
7. VW-Bus lackieren: Unter der Voraussetzung, daß die Firma Hinterkopf einverstanden ist, soll der Bus 

von der Fa. Kaufmann weiß lackiert werden. Fr. Müller klärt dies mit H. Hinterkopf ab. 
 
8. Nächster Termin für Vorstands- und Ausschuß-Sitzung: Donnerstag, 26. Januar 1995, 20 Uhr, bei 

Frau Müller. Das Sportheim steht für die Mitgliederversammlung am 15. Februar, 20 Uhr, zur Verfü-
gung. 

 
Gez.: S. Thierer 
Verteiler: 
J. u. H. Seidel 
Elke Müller 
Herr Dr. Pfarr u. Frau 
K. Kilvinger 
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